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Bekanntmachungen
Preise der Plätze:  Balkon  I.  Abt.  J6  6 .—, Sperrsitz  I.  Abt.  J (, 4 .50 nswDonnerstag, den 5. Mai 1910.

SG.Alionnements-Vorliellung der Abteil.€2(ötauc 3löonncmcnt§fartcn) Der  freie Eintritt ist für heilte aufgehoben,

i$& T Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben anch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Musikalisches Schauspiel in zwei Akten (der zweite Akt in zwei Abteilungen) nach
einer in den Erzählungen „Aus den Papieren eines Polizeikommissärs" von Dr. Leopold

Flor . Meißner mitgeteilten Begebenheit von Wilhelm Kienzl.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Friedrich Engel, Justiziär (Pfleger ) im Kloster St . Othmar Hans Keller.
Martha , dessen Nichte nnd Mündel Käthe Warmersperger.
Magdalena , deren Freundin Rosa Ethofer.
Johannes Freudhofer , Schullehrer zu St . Othmar . . . Max Büttner.
Mathias Freudhofer , dessen jüngerer Bruder , Actuarius

(Amtsschreiber) im Kloster Hans Tänzler
Laver Zitterbart , Schneider Hans Bussard.
Anton Schnappauf , Büchsenmacher Franz Roha.
Friedrich Aibler , ein Bürger Eduard Schüller.
Dessen Frau Magdalene Bauer.
Frau Huber Frieda Meyer.
Haus , ein junger Banernbnrsch Eugen Kalnbach.
Der Abt von St . Othmar Mar Schneider.
Der Klosterwirt Jakob Weiß.
Der Nachtwächter Adolf Bodenmüller.
Eine Lumpensammlerin Marie Gericke.
Ein Leierkastenmann Heinrich Blank.

Benediktinermönche, Klosterknechte, Aufwärterinnen , Bürgervolk , Bauernvolk , Kinder

Ort der Handlung : Erster Akt: im Benediktinerkloster St . Othmar in Niederösterreich 1820 ; zweiter Akt:
Wien 1850.

MT Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu
Beginn der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu
vermeiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Krank:  Ada von Westhoven , Jnla Hosmann -Bielseld

Freitag , den 6. Mai:  3K . L . Kollege Crampton.  Ansang  7  Uhr.
Samstag , den 7. Mai:  57 . A . Figaros Hochzeit.  Anfang  7  Uhr.
Sonntag , den 8. Mai:  57 . C . Wallensteins Lager . Die Pieeolomini.

Anfang 7,7 Uhr.
Montag , den 9. Mai:  58 . C . Wallensteins Tod.  Anfang  7  Uhr.

Darstellungen der HPngstfeiertage:
Sonntag , den 15. Mai : Im Abonnement  Ä . : Fanst.
Montag , den 16 . Mai : Vorstellung außer Abonnement:  Tristan und Isolde.

Isolde : Eäeilie Rüsche - Endorf vom Königlichen Theater
in Hannover als Gast.

Große Pause nach dem ersten Akt

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

JW " Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. "USf
Tageskasse von 11  bis  1 Uhr — Haupteingang.

Kasse-Eröffnung halb  7  Uhr.
Anfang: sieben Uhr. Ende: nach dreiviertel zehn Uhr

Druck Müllerichen Hokbuckidruckerei, Karlsruhe Nachdruck verboten.
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